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Tagesordnungspunkt 

Stellungnahme der Verwaltung zur Schutzwürdigkeit der Dortmunder Naturschutzgebiete und 
zur Neuausweisung von Naturschutzgebietsflächen 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Änderungsantrag zum Gebietsentwicklungsplan (GEP) 
zu folgenden Bereichen auf den Weg zu bringen: 
 
1. Gewerbegebiet Groppenbruch 
 
Die Darstellung als GIB (Gewerbe- und Industriegebiet) entfällt und wird durch die 
ursprüngliche Darstellung im GEP-Entwurf "Regionaler Grünzug" und "Bereich zum Schutz 
der Landschaft und landschaftsorientierter Erholung" ersetzt. Entsprechende textliche 
Anpassungen sind in Kap. 2.2.3 "Regional besonders bedeutsame Gewerbe- und 
Industriestandorte" (Ziel 11 (3)) vorzunehmen. 
 
2. Marina Achenbach 
 
Die Darstellung "Allgemeiner Siedlungsbereich für zweckgebundene Nutzungen- 
Freizeiteinrichtungen und Freizeitanlagen" entfällt und wird durch die ursprüngliche 
Darstellung im GEP-Entwurf "Regionaler Grünzug" und "Bereich zum Schutz der Landschaft 
und landschaftsorientierter Erholung" (bis nördlich zur Autobahn A 2) ersetzt. Eine 
entsprechende Änderung im Textteil (Kap. 2.5 "Großflächige Freizeiteinrichtungen" - Ziel 15 
(4)) ist vorzunehmen. 
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3. Gewerbegebiet Asseln-Süd 
 
Die GIB-Darstellung wird zurückgenommen und entsprechend den Festsetzungen im FNP 
durch die Darstellung "Allgemeiner Freiraum- und Agrarbereich" und "Bereich zum Schutz 
der Landschaft und landschaftsorientierter Erholung" ersetzt. 
 
4. Verlängerung Stadtbahn nach DO-Lanstrop 
 
Die Darstellung entfällt, da sie nicht mehr Ziel der Stadt Dortmund ist (nicht mehr im FNP 
Dortmund enthalten). 
 
5. Darstellung einer Stadtbahnlinie über Phoenix-West 
 
Analog zum FNP-Erläuterungsbericht (S. 234) wird ein Abzweig der Strecke 83 über 
Phoenix-West und Hörde Bf nach Berghofen dargestellt.  
 
6. Freiraumzug Kleinholthausen (westlich Gotthelfstraße) 
 
Die Darstellung "Allgemeiner Freiraum- und Agrarbereich" wird ergänzt um die Darstellung 
"Bereich zum Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung".  
 
Zur Vereinheitlichung des Regelungskataloges für die Naturschutzgebiete, bitten wir folgende 
Änderungsanträge beraten und abstimmen zu lassen:  
 
1. Der bisherige Ge- und Verbotskatalog für die älteren Naturschutzgebiete bleibt aus 

Gründen der Rechtssicherheit und des Bestandsschutzes bestehen. 
 
2. Für die neuen (Wald-)Naturschutzgebiete ist in den folgenden zwei Jahren zu prüfen, ob 

die in die Landschaftspläne übernommene Regelung des Landesforstgesetzes 
eingehalten wird und es zu keinen Konflikten mit den Nutzern des Waldes 
(Spaziergänger, Kindern, Jogger, Radfahrer) kommt. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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gez. Helmut Harnisch     gez. Ingrid Reuter 
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